
Editorial
Verehrte Kundinnen
und Kunden,
der Frühling ist da und Ostern 
klopft bereits an die Tür. In 
dieser Ausgabe unseres Kun-
denmagazins finden Sie viele 
aktuelle und interessante In-
formationen zum Thema Rüru-
prente und Pflegeversicherung 
und können auch ein extra für 
Sie bereit gestelltes Tool nutzen 

und selbst die Lücke Im Pflegefall berechnen. 
Bei Fragen zu diesem oder anderen Themen aus den Bereichen Versiche-
rungen und Vorsorge nutzen Sie einfach die Kontakt-Möglichkeiten im Kun-
denmagazin oder antworten Sie direkt auf diese E-Mail. Ich wünsche Ihnen 
einen schönen April mit vielen Sonnentagen.
Viel Spaß beim Lesen!
Ihr Uwe Augustin

Rüruprente - hoher Steuervorteil 
schon in der Ansparphase

Rüruprente: die Vorteile kurz und knackig in unserem neuen  
Video präsentiert!

Rüruprente: Hier kommen Sie zur kostenlosen Infobroschüre 

Übrigens: Gute und fundierte Beratung ist wichtig. Anders als wir unab-
hängigen Versicherungsmakler, müssen die Mitarbeiter der Verbraucher-
zentralen keinen Sachkundenachweis erbringen und haften auch nicht 
die für die Beratung. Erstaunt es da, dass eine Verbraucherzentrale, die 
sich unter anderem auf das Thema Altersversorgung spezialisiert hat, 
offensichtlich genau daran gescheitert ist und nun Insolvenz anmelden 
muss?

Mehr zum Thema: VZ Bremen meldet Insolvenz an lesen Sie hier

 

Über uns
 
Haben Sie sich viel-
leicht auch schon 
einmal gefragt, wel-
che Vorteile Ihnen ein 
unabhängiger Versi-
cherungsmakler bietet 
oder welchen Nutzen 
Sie neben gutem Ver-
sicherungsschutz und 
fairen Preisen haben?
 
Mein Anspruch ist es, 
Ihnen ein dauerhaft 
guter Partner zu sein. 
Dazu gehört auch, 
dass ich meinen Kun-
den im persönlichen 
Gespräch erkläre, wel-
cher Versicherungs-
schutz für ihre indivi-
duelle Lebenssituation 
sinnvoll ist. 

Uwe Augustin,  
Betriebswirt,  
Dipl. Ing. (FH), seit 
mehr als 25 Jahren 
als Versicherungskauf-
mann tätig. 

www.uweaugustin.com
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https://www.youtube.com/watch?v=dl0D-_mXHw8&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=dl0D-_mXHw8&feature=youtu.be
https://assetsecur.de/wp-content/uploads/sites/65/2019/03/broschuere-basisrente-rueruprente.pdf
http://www.spiegel.de/wirtschaft/service/verbraucherzentrale-bremen-meldet-insolvenz-an-a-1254380.html
www.uweaugustin.com


Haus in Hamburg zu verkaufen -  
wegen Pflegefall!
Wussten Sie, dass die gesetzliche Pflegeversicherung als Teilkaskoversi-
cherung konzipiert wurde? Das heißt, Betroffene müssen einen Großteil 
der Kosten selbst tragen, wenn sie sich nicht ausreichend privat abgesi-
chert haben. Mehr zum Thema

Pflegeversicherung:  
Pflegetagegeld oder Pflegerente? 
 

Die Pflegerente kostet mehr Beitrag und sichert dafür dauerhafte Bei-
tragsstabilität. Das Pflegetagegeld ist günstiger vom Einstiegsbeitrag. 
Welche Unterschiede gibt es sonst noch? 
Schauen Sie dazu unser kurzes Video.

Vom Pflegebotschafter Hallervorden  
auf den Punkt gebracht: 
 

Sicher, es ist wird und ja, Didi Hallervorden wird als Werbebotschafter 
zum Thema Pflege sicher gut bezahlt. Dennoch: das mit ihm gedrehte 
kleine Video hat im Kern treffende Aussagen und ja, die ALLIANZ ist 
mit Sicherheit ein sehr guter und verlässlicher Partner, was die Pflege-
versicherung angeht. Ich selbst habe meine Pflegeversicherung vor 2 
Jahren dort platziert. Hier geht ś zum Video

Wie hoch ist meine Versorgungslücke  
im Pflegefall? 
 

Immer öfter reichen die Leistungen aus der gesetzlicher Pflegeversi-
cherung und eigenen Einkünften nicht aus, um als Pflegebedürftiger 
über die Runden zu kommen. Jeder sechste muss also zum Sozialamt. 
440.000 Menschen waren im vergangenen Jahr betroffen.  Das zeigen 
Zahlen des Statistischen Bundesamts.
Daher sollten sich jeder die folgende Frage stellen: Wie hoch ist meine 
Versorgunglücke?
Rechnen Sie hier selbst, wie hoch Ihre persönliche Pflegelücke ist.

https://mario-bartosch2.der-vorsorgemanager.de/haus_in_hamburg_zu_verkaufen_wegen_pflegefall.html
https://www.youtube.com/watch?v=Xqn_3OGAyLM&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=J9-3LUcaLvI
https://mario-bartosch2.der-vorsorgemanager.de/versorgungsluecke_im_pflegefall_berechnen-373275.html
http://blog.assetsecur.de/2813-2/


Impressum
Versicherungsmakler
Uwe Augustin
Heiligenberger Straße 28
10318 Berlin 

Telefon: 030 6w7820697
Telefax: 030 67820696
Handy: 0171 429 2708
E-Mail: uwe_augustin@t-online.de
Internet: www.uweaugustin.com

Mein Status gemäß Gewerbeordnung:
Ich bin tätig als Versicherungsmakler mit Erlaubnis nach §34d Abs. 1 der Gewer-
beordnung, bei der zuständigen Behörde gemeldet und in das Vermittlerregister 
gemäß §11a der Gewerbeordnung eingetragen.

Tätig als Versicherungsmakler mit Erlaubnispflicht nach § 34 d Abs. 1 GewO.
Die Erlaubnis wurde von der IHK Berlin, Fasanentr. 85, 10623 Berlin erteilt.
Berufsbezeichnung: Versicherungsmakler; Bundesrepublik Deutschland

Ausstellende Behörde:
Deutscher Industrie- und Handelskammertag (DIHK) e.V.
Breite Straße 29
10178 Berlin
Telefon 030 20308-0            
Fax 030 20308-1000
www.dihk.de
www.vermittlerregister.info
www.vermittlerregister.org

Mein Status und meine Adresse kann im Vermittlerregister überprüft werden. 
Meine Register-Nr.: D-1HO2-NRGBF-55 

Ich besitze eine Vermögensschadenshaftpflichtversicherung (Deckungssum-
me gemäß §4.1 BBR beträgt 2.000.000,00 € und für alle Schäden innerhalb 
eines Jahres 4.000.000,00 €) beim Versicherer ERGO Versicherung AG (SV 
72728203.3).

Berufsrechtliche Regelungen:
 - § 34 d Gewerbeordnung (GewO) – www.gesetze-im-internet.de/gewo/ 
 - Versicherungsvermittlerverordnung (VersVermV) –  
www.gesetze-im-internet.de/versvermv/ 

 - §§ 59-68 Versicherungsvertragsgesetz (VVG) –  
www.gesetze-im-internet.de/vvg_2008/ 

 - Versicherungsaufsichtsgesetz (VAG) –  
www.gesetze-im-internet.de/vag_2016/ 

Die berufsrechtlichen Regelungen können über www.gesetze-im-internet.de ein-
gesehen und abgerufen werden

Beteiligung von und an Versicherungsunternehmen
Ich besitze keine direkte oder indirekte Beteiligung von über 10% an den 
Stimmrechten oder am Kapital eines Versicherungsunternehmens. Kein Versiche-
rungsunternehmen und auch kein Mutterunternehmen eines Versicherungsun-
ternehmens besitzt eine direkte oder indirekte Beteiligung von über 10% an den 
Stimmrechten oder am Kapital meines Unternehmens.

Weitere Informationen: 
Im Rahmen der Vermittlerrichtlinie obliegt es dem Versicherungskunden, den 
Vermittler rechtzeitig zu informieren, falls sich die Lebensumstände ändern, z.B. 
Änderung der Kontoverbindung, Heirat, Nachwuchs, Ortswechsel, beruflicher 

http://www.dihk.de

